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Das Präsidium des DPV stellt zum Verbandstag 14. März 2009 folgenden Antrag auf Satzungsänderung:
§ 16, neu 19, Aufgaben, Rechte und Pflichten des Präsidiums:

Der § wurde aufgrund neu eingefügter §§ 15,16 und 17 höher nummeriert.
	Bisher:

§  16
Aufgaben, Rechte und Pflichten des Präsidiums

(1)
Das Präsidium führt die Geschäfte des DPV im Sinne von Zweck und Aufgaben (in § 2 der Satzung fest-geschrieben) und in Ausführung der Beschlüsse des Verbandstages, soweit dies nicht in die Zuständigkeit anderer Organe des DPV fällt.
(2)
Aufgaben des Präsidiums sind insbesondere :

a)
Leitung des Verbandes;

b)
Führung der laufenden Geschäfte nach einem öffentlich zu machenden Geschäftsverteilungsplan;

c)
Vertretung des Verbandes nach außen;

d)
Umsetzung der Beschlüsse des Verbandstages;

e)
Beschlussfassung über die Anstellung und Entlassung von hauptamtlichen Mitarbeitern;

f)
Berufung und Abberufung der von ihm benannten Mitgliedern der Ausschüsse und von Beauftragten;

g)
Information der Mitglieder;

h)
Vergabe und Durchführung der deutschen Meisterschaften sowie sonstiger Veranstaltungen des DPV.

(3)
Weiteres regelt die Geschäftsordnung des DPV.


	Neu:

§  19
Aufgaben, Rechte und Pflichten des Präsidiums

(1)
Das geschäftsführende Präsidium führt die 
Geschäfte des DPV im Sinne von Zweck und 
Aufgaben  (in § 2 der Satzung festgeschrieben) 
und in Ausführung der Beschlüsse des 
Verbandstages und des Hauptausschusses, 
soweit dies nicht in die Zuständigkeit anderer 
Organe des DPV fällt.

(2)
Aufgaben des geschäftsführenden Präsidiums sind insbesondere:

a)
Leitung des Verbandes;

b)
Führung der laufenden Geschäfte nach einem öffentlich zu machenden Geschäftsverteilungsplan;

c)
Vertretung des Verbandes nach außen;

d)
Umsetzung der Beschlüsse des Verbandstages und des Hauptausschusses;

e)
Beschlussfassung über die Anstellung und Entlassung von hauptamtlichen Mitarbeitern;

f)
Berufung und Abberufung der von ihm benannten Mitgliedern der Ausschüsse und von Beauftragten;

g)
Information der Mitglieder;

h)
Vergabe und Durchführung der deutschen Meisterschaften sowie sonstiger Veranstaltungen des DPV.

(3)
In der Wahrnehmung ihrer Aufgaben werden die Mitglieder des geschäftsführenden Präsidiums durch die Mitglieder des erweiterten Präsidiums unterstützt.

(4)
Im Zuständigkeitsbereich des erweiterten Präsidiums liegt:

a) Die Abstimmung des jeweiligen  

Haushaltsplanes/Etats auf der Basis einer vom Vizepräsidenten Finanzen und dem Finanzausschuss erarbeiteten Vorlage. Der vom Präsidium abgestimmte Etatentwurf wird dem Hauptausschuss zur weiteren Beratung vorgelegt.

b) Die Richtlinienkompetenz sowie die 

Vergabe und Durchführung der deutschen Meisterschaften und sonstiger Veranstaltungen des DPV.

(5)   Das Präsidium ist nicht befugt, Beschlüsse zu fassen, deren finanzielle Auswirkungen durch den laufenden Etat nicht gedeckt sind.

(6)
Das geschäftsführende und das erweiterte 

Präsidium können in begründeten 
Ausnahmefällen (z.B. wenn es sich um eine eilbedürftige Angelegenheit handelt) Umlaufbeschlüsse im schriftlichen Verfahren 

(eMails sind ausreichend) treffen.

Diese sind zu dokumentieren und bedürfen der Bestätigung durch die nächstfolgende Präsidiumssitzung.

(7)
Das Präsidium hat je eine Stimme pro Mitglied in seinen Sitzungen und bei Umlaufbeschlüssen.

Das Stimmrecht kann nur persönlich wahrgenommen werden.

(8)
Weiteres regelt die Geschäftsordnung des DPV.




Begründung:

Die Zuständigkeiten der Präsidiumsmitglieder wird hier definiert.
Für das DPV Präsidium

DPV Generalsekretär

Peter Blumenröther
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